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KapitelGrußworte der KV

Liebe Gemeinde,

irgendwie ist alles noch am Anfang des neuen 
Jahres und trotzdem schon wieder mitten drin.

Gerade war die Geburt von Jesus Christus und 
schon ist wieder Ostern.

Für uns Christen die Auferstehung und die Wie-
derkehr, so wie es in der Jahreslosung steht:

Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu!“

Vom Kirchenvorstand gibt es zu berichten, dass 
die Evangelische Friedensgemeinde Mühl-
heim ab dem 01. Januar 2027 mit der Dietrich- 
Bonhoeffer-Gemeinde eine Gesamtkirchenge-
meinde bilden werden.

Was bedeutet das?

Hierbei handelt sich um einen Zusammen-
schluss der Gemeinden, jedoch ist es keine 
Fusion. Dadurch behält jede Gemeinde ihren 
Eigennamen. Wir werden weitere Termine zu-
sammen legen, insbesondere Gottesdienste. 

Die Konfirmandenarbeit hat seit diesem Jahr-
gang Pfarrerin Annika Theophil mit Petra Berger 
übernommen.
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Bereits zum 14. Mal hielt Wolfgang Sterr, der 
langjährige Sitzungspräsident der KaKAM, am 
1. Februar seine gereimte „Büttenpredigt“ in der 
voll besetzten Friedenskirche, welcher er dies-
mal das bibliche „Gleichnis von den klugen und 
den törichten Jungfrauen“ (Matthäus 25,1-13) zu 
Grunde legte. Den liturgischen Rahmen gestal-
tete – diesmal durchgehend in gereimter Form –  
Pfarrer Rolf Grombacher, die musikalische 
Gestaltung mit neuen Liedern am E-Piano über-
nahm Organist Jens Martius. Im Anschluss 
waren alle wie-
der, in den bis 
auf den letzten 
Platz besetz-
ten Gemein-
desaal, zum 
„Kreppel-Kaf-
fee“ eingela-
den.



Grußworte der KV

Ich kann dazu berichten, dass es im Februar 
wieder die Aktion „ Konfis sammeln Lebensmit-
telspenden für den Lebensladen“ gab. Ich möch-
te mich hiermit im Namen des Kirchvorstandes 
bei den REWE- Märkten und dem Penny Markt 
in Mühlheim bedanken, dass wir uns aufstellen 
und um Spenden bitten durften.

Ich begleite diese Aktion sehr gerne, weil es 
mir Freude bereitet zu erleben wie die Konfir-
manden unsere Bürger über den Lebensladen 
informieren. Es gibt immer ein positives und er-
munterndes Feedback, daß es wichtig ist den 
Lebensladen zu unterstützen,um Menschen mit 
wenig Geld für den Eigenbedarf die Möglichkeit 
zu geben sich mit Lebensmitteln versorgen zu 
können.

Es ist vielleicht nicht viel könnte man sagen, 
aber wenn jeder nur einen kleinen Beitrag leistet 
macht es unterm Strich die Summe aus.

Jesus Christus spricht: „Denn wo zwei oder 
drei in meinem Namen versammelt sind, da 
bin ich mitten unter ihnen.“
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In diesem Jahr finden die Konfirmationen vom 
29. Mai bis 31. Mai 2026 statt.

In einer Gemeinde kommt es auf die Gemein-
schaft und das Miteinander an, was uns stärkt 
und stützt.

Wir hoffen auch wieder ein Gemeindefest feiern 
zu können, der Termin und die Vorbereitungen 
sind noch in der Planung.

Ansonsten gibt es Möglichkeiten bei Konzerten 
einen schönen entspannten Abend zu verbrin-
gen. Die Termine werden rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Es ist noch alles neu und doch schon wieder 
mitten drin.

Ich wünsche Ihnen 
weiterhin alles Gute 
und ein gesegnetes 
Osterfest.

Ihre KV-
Vorsitzende 
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KapitelAndacht

Liebe Gemeinde,

Wenn wir in diesen Tagen wieder das Oster-
fest feiern, dann vergegenwärtigen wir uns im 
geheimnisvollen Spannungsfeld zwischen Kar-
freitag, Ostersamstag und Ostersonntag wie-
der erneut den Sieg des Lebens über den Tod, 
den Sieg des Neuanfangs über alles, was stirbt 
und zu Ende geht.

Das Licht überwindet und durchdringt auch die 
tiefsten Dunkelheiten.

Hoffnung gewinnt die Oberhand über alle Ver-
zweiflung: Das heißt „Ostern“ !

Der Glaube an Gott kann uns dabei helfen, un-
serem Leben einen Sinn zu geben – auch an-
gesichts der scheinbaren Sinnlosigkeit so vieler 
Dinge, die in dieser Welt geschehen.

Unser Glaube an Gott kann uns dabei helfen, 
Orientierung zu finden mitten im Dschungel der 
schier endlosen alltäglichen und digitalen Mög-
lichkeiten und Angebote. 

Und weil uns unser Glaube auf diese Weise 
dabei hilft, glücklicher und zufriedener durch´s 
Leben zu gehen, darum wollen wir, dass auch 
unsere Kinder und Enkel diese himmlische 
Kraftquelle für ihr Leben kennenlernen und „an-
zapfen“ können.

Religiöse Erziehung verhilft dem Kind zu einer 
positiven Lebenssicht.

Das bestätigen auch psychologische Erhebun-
gen und Untersuchungen.

Umgekehrt stellt Jesus in der Bibel mehrfach 
auch das kindliche Vertrauen in Gott, den Ur-
grund des Lebens, als ein erstrebenswertes 
Ideal dar.

Wir Erwachsenen sehen das meist alles etwas 
kritischer und haben so unsere Probleme mit 

einem solchen „Kinderglauben“.

Erwachsene – vor allem Kirchenferne – ziehen 
den Sinn und die Kraft des christlichen Glau-
bens darum oft in Zweifel – weil sie nicht ver-
standen haben, worum es da wirklich geht.

„Was – die steinalte Religion mit dem am Kreuz 
hängenden Schmerzensmann, der da überall 
auf unseren christlichen Altären zu finden ist, 
dieses Horrorbild vom gekreuzigten Jesus, so 
etwas Furchtbares soll ein Ausdruck positiver 
Lebenssicht sein?“ Solche und ähnliche Sätze 
höre ich immer wieder. 

„Gott liefert Jesus aus. Das christliche Kreuz ist 
ein Symbol des Todes“, sagen sie und „Kinder 
müsste man davon fernhalten.“ 

Aber positive Lebenssicht im christlichen Sinne 
recht verstanden geht anders. 

Mit Verdrängung hat das nämlich rein gar nichts 
zu tun. 

Im Gegenteil: Verdrängung von Realität und 
Schmerz fällt einem irgendwann wieder auf die 
Füße, spätestens wenn mit dem fremden oder 
eigenem Leid die quälende Frage reinknallt: 
„Warum? Wie kann Gott das zulassen?“ 

Ich sehe das eher so: Wer positiv auf das Le-
ben schaut, hat eben gerade auch gelernt, auch 
das Schlimme zu sehen, ihm selbst ins Auge zu 
blicken, es zu benennen, um es dann aber – 
wenn möglich – mit Gutem zu überwinden. 

Positive Lebenssicht heißt, das Furchtbare aus-
zuhalten, um es zu bestehen und zu überste-
hen.  Dafür steht das Kreuz. Es ist ein Symbol 
der Überwindung. 

Auch in vielen neuen und alten Osterliedern 
kommt das zum Ausdruck.

Etwa beim Lied „Christ ist erstanden von der 
Marter alle“ (EG 99), „Holz auf Jesu Schulter“ 



5

(EG 97), „Korn das in die Erde in den Tod ver-
sinkt“ (EG 98), „Wir wollen alle fröhlich sein in 
dieser österlichen Zeit“ (EG 100) – oder auch in 
dem neueren Hoffnungs- und Friedenslied „We 
shall overcome“ (EG 636). 

Lesen Sie die Texte dieser kraftvollen Sieges-
lieder des Lebens über den Tod doch bei Gele-
genheit nochmal nach – egal, ob in ihrem Ge-
sangbuch oder im Internet.

Oder besser noch: Singen Sie diese Lieder 
zusammen mit uns in einem unserer Gottes-
dienste an Karfreitag, beim Osterfeuer am 
Karsamstag oder beim Ostergottesdienst am 
Ostermorgen.

Oder bei einem der vielen anderen Gottes-
dienste in der nachösterlichen Zeit, die in die-
sem Jahr immerhin bis zum 17. Mai weitergeht.

Denn Ostern erinnert uns alle Jahre wieder daran: 

Gott hat Jesus nicht im Tod gelassen. 

Nur deswegen gibt es bis heute noch Christin-
nen und Christen.

Nur deswegen gibt es die Kirche.  

Sie zeigt uns: Das Schlimme ist überwindbar. 
Gott sei Dank!

Darum: „Frohe Ostern!“ 

„Spricht Jesus zu Thomas: 
Weil du mich gesehen 
hast, darum glaubst du? 
Selig sind, die nicht sehen 
und doch glauben!“  

(Johannes 20,29) 

Andacht

Monatsspruch April

„Lobe den Herrn, meine Seele 
und vergiss nicht, was er Dir 
Gutes getan hat.“ 

Herzliche Einladung zum Geburtstags-
kaffee am 19.05.2026 um 15.00 Uhr 
im Haus Ruth in Dietesheim, Unter-
mainstr. 4
Anmeldung und nähere Informationen 

unter: 06108-72200 oder 
friedensgemeinde.muehlheim@ekhn.de
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Ihr Pfarrer
Ralf
Grombacher
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KapitelPortrait C. Hoppe

Liebe Gemeinde,
mein Name ist Christina Hoppe, ich bin 25 Jah-
re alt und freue mich sehr, seit dem 15. Juni 
2025 als Gemeindepädagogin im Nachbar-
schaftsraum Mühlheim/Obertshausen tätig zu 
sein. Mit großer Vorfreude blicke ich auf die ge-
meinsame Zeit, die nun vor uns liegt, und auf 
viele kooperative, kreative und bereichernde 
Begegnungen.

Aus meiner Heimat, dem Westerwald, zog ich 
2019 nach Darmstadt, um mein langersehn-
tes Studium der Gemeindepädagogik zu be-
ginnen. Schon in jungen Jahren war ich mit 
Begeisterung ehrenamtlich in der kirchlichen 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen aktiv. Die 
Teilnahme an Kinder- und Jugendfreizeiten so-
wie an erlebnispädagogischen Angeboten ließ 
in mir früh den Wunsch wachsen:  Ich mache 
mein Hobby zum Beruf.

Ergänzend zu meinem Studium absolvierte ich 
2021/22 eine Weiterbildung zur Wildnis- und 
Erlebnispädagogin an der CVJM-Hochschule.

Mein Anliegen ist es, junge Menschen für den 
Glauben an Jesus Christus zu begeistern und 
sie zu ermutigen, Kirche aktiv mitzugestalten. 
Während meines Praxissemesters im Dekanat 
Dreieich-Rodgau konnte ich theoretische In-
halte mit wertvollen praktischen Erfahrungen 
verbinden. Um mein theologisches und päda-
gogisches Wissen weiter zu vertiefen, studiere 
ich derzeit berufsbegleitend im Masterstudi-
engang Religionspädagogik an der Evangeli-
schen Hochschule Darmstadt.

In den vergangenen zwei Jahren arbeitete ich 
als Gemeindepädagogin im Dekanat Wetterau 
mit den Schwerpunkten Kinder-, Jugend- und 
Familienarbeit. Dort entwickelte und gestaltete 
ich gemeinsam mit Jugendlichen Jugendgot-
tesdienste, plante einen großen Kinderkirchen-
tag sowie eine Schöpfungswoche in Koopera-

tion mit Kindergarten und Grundschule und 
war in die Konfirmandenarbeit des Verkün-
digungsteams eingebunden. Besonders am 
Herzen lag mir die Förderung junger Ehren-
amtlicher – durch Workshops, die Mitarbeit in 
der überregionalen Juleica-Schulung und ein 
eigenes Modulkonzept zur Teamer-Ausbildung 
vor Ort.

In meiner bisherigen Tätigkeit habe ich erfah-
ren, wie wichtig es ist, Menschen ganzheitlich 
– mit Herz, Verstand und Tatkraft – anzuspre-
chen und ihnen Wege zu einem lebendigen 
Glauben zu eröffnen. Für mich ist diese Arbeit 
nicht einfach ein Beruf, sondern eine Berufung.

In meiner Freizeit genieße ich kreative Mo-
mente beim Kochen, Brotbacken oder in ande-
ren Projekten. Außerdem bin ich gerne in Be-
wegung – beim Klettern und Schwimmen finde 
ich Ausgleich und neue Energie.

Ich plane kreative Angebote, bei denen wir 
uns  mit biblischen Texten gestalterisch und 
künstlerisch auseinandersetzen  – für Groß 
und Klein, für Neugierige, Kreative und alle, 
die Lust haben, den Glauben mit ihren Händen 
zu entdecken.

Mit herzlichen Grüßen
Christina Hoppe
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KapitelKiTa „Arche Noah“

Adventsfest in der
„Arche Noah“

Die Kita Arche Noah hat am 12.12.2025 ihr 
Adventsfest im Gemeindehaus der Evange-
lischen Friedensgemeinde in Mühlheim am 
Main gefeiert. 
Die Feier begann um 15.00 Uhr mit einem Got-
tesdienst in der Kirche. Die Kinder und Erzie-
her der Kita führten ein Krippenspiel auf. 
Die Eltern und Großeltern der Kinder waren 
sichtlich gerührt. 
Nach dem Gottesdienst wurde vor der Kirche 
unter Begleitung des Bläserkreises mit den 
Kindern und den Eltern Lieder gesungen, be-
vor es zu der Feier ins Gemeindehaus ging. 
Dort gab es Dank der Kitaeltern ein internatio-
nales Buffet, da die Eltern aus verschiedenen 
Kulturen etwas zum Essen mitgebracht hatten. 

Die Eltern nutzten die Gelegenheit um sich 
auszutauschen. Des Weiteren wurden von der 
Kita Tischspiele und Bastelei angeboten.  
Der Elternbeirat bedankte sich stellvertretend 
für alle Eltern bei den MitarbeiterInnen der Kita 
für deren Arbeit.

Alles in allem war die Adventsfeier für alle ein gelungenes Fest.
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KapitelRückblicke

Rückblick: 
„Der Lebendige Adventskalender 2025“
Auch im zurückliegenden Jahr 2025 fand in der Adventszeit wieder der „Lebendige Adventska-
lender“ der Evangelischen Friedensgemeinde statt, den Pfarrerin Martina Grombacher in diesem 
Jahr nun schon zum 27. Mal vorbereitet und durchgeführt hatte und an dem diesmal wieder rund 
30 Kinder teilgenommen haben.  
Bereits seit 1997 gibt es diese auch ökumenisch offene Aktion für Kinder - unterbrochen nur durch 
eine 3-jährige erzwungene „Corona-Pause“.
Im Laufe der letzten nun beinahe schon 30 Jahre haben so insgesamt hunderte von Kindern an 
dieser schönen, vorweihnachtlichen Aktion teilgenommen – teilweise nun auch shcon die Kinder 
von Eltern, die vor zwei bis drei Jahrzehnten bersts selbst schon als Kinder dort teilgenommen 
hatten. 
Zu den Gastgebenden gehörten in diesem Jahr neben verschiedenen Privatleuten, die zu sich 
nach Hause in ihre Wohnzimmer einluden, auch wieder Institutionen wie die Mühlheimer Stadt-
bücherei, die KiTa „Die wilden Zwerge“, der Verein Frau-Mutter -Kind und die evangelische inte-
grative KiTa „Arche Noah“.
Sowohl Pfarrerin Martina Grombacher als Initiatorin und Organisatorin der Aktion als auch die 
teilnehmenden Kinder und deren Eltern freuten sich zusammen mit den teilnehmenden Gastge-
benden einmal mehr über die schöne Einstimmung auf das Weihnachtsfest, in dessen Verlauf 
auch viele schöne Weihnachtsgeschenke gebastelt wurden.
Vielen Dank an alle unterstützenden Gastgebenden, Eltern und Begleiter*innen !
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Rückblicke / Bethel

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Kin-
der und deren Eltern, die uns beim letzten 
Krippenspiel Heiligabend 2025 so tatkräftig un-
terstützt haben. In humorvollen Telefonszenen 
zwischen Kaiser Augustus und König Herodes 
wurde die Weihnachtsgeschichte auch über 
die Geburt hinaus entfaltet. Maria und Josef, 
die Hirten, Engel und die Weisen kamen zu 
Wort. Im Zentrum stand zuerst das neugebore-
ne Jesuskind und später der 10-jährige Jesus. 
Er brachte Hoffnung im Gegensatz zur Gewalt 
und Machtgier der Herrscher. 

Rückblick auf
Heiligabend 2025

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  
in Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 
Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  
können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  
Telefon: 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1 12.08.25   10:10

durch die Ev. Friedensgemeinde

Mühlheim am Main
 

vom 27. April bis 2. Mai 2026
_________________________________________________________

 

Abgabestelle:
 

Haus Ruth

Untermainstraße 4

 63165 Mühlheim-Dietesheim

jeweils von 9.00 - 17.00 Uhr
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In diesem Jahr ging um es um das Land Ni-
geria. Die Liturgie des Abends ist von einer 
Gruppe nigerianischer Frauen verschiedener 
christlicher Konfessionen vorbereitet worden 
und beinhaltete neben Gebeten und Liedern 
auch Berichte über das Leben der Frauen in 
diesem Land. 
Vorgetragen wurde dies im Gottesdienst von 
Frauen aus den verschiedenen Mühlheimer 
Kirchengemeinden. Der Gesang wurde durch 
den Chor „The Females“ unterstützt.

Weltgebetstag

Rückblick: 
„99. internationaler Weltgebetstag der Frauen“
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Am Freitag, den 6. März wurde der Gottesdienst zum 99. internationalen 
Weltgebetstag der Frauen in der Friedenskirche ausgerichtet.

Am Anfang stand ein Diavortrag, um uns die 
Lebensumstände der Frauen in Nigeria nahe-
zubringen. Obwohl Informationen über Nigeria 
bekannt waren, da sie bereits im vorherigen 
Gemeindebrief veröffentlich worden waren, 
war es doch etwas Anderes, etwas über den 
Alltag und die Sorgen der Frauen an konkreten 
Beispielen zu erfahren. 
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Kapitel

Zitate aus diesen Geschichten:
So berichtete die Witwe Beatrice, die allein 
Geld für Essen und Schulgeld ihrer drei Kin-
der aufbringen muss: „Was mich am meisten 
beeindruckt hat, ist die Standfestigkeit und 
der Glaube der anderen Witwen. Trotz ihrer 
Nöte halten viele von uns an Christus fest 
und finden Trost darin, dass wir Jeses als 
unseren ‚Lastenträger‘ kennen.“*

Leben in Nigeria ist gefährlich. Nicht nur, dass 
Familienväter bei lokalen Konflikten getötet 
werden und ihre Familien mittellos hinterlas-
sen, schon der Schulweg birgt Gefahren. Jato, 
eine andere Mutter, sagt: „Jeden Tag, wenn 
ich meine Tochter zur Schule gehen sehe, 
bete ich nicht nur für die körperliche Unver-
sehrtheit, sondern auch für die Stärke ihres 
Herzens. Ich bete, dass Leah die Kraft hat, 
fest in ihrem Glauben zu bleiben. Aber ich 
bete auch, dass sie die Liebe hat, in allen 
Menschen das Ebenbild Gottes zu sehen“.*
Die Sorgen der Menschen drücken sich auch 
in den Kirchenliedern aus:
Take A Rest (Komm zur Ruhe): „Mühselig 
und beladen tragen wir oft unsere Last, 
sehnen uns nach dem Frieden, Seelenruhe 
und Rast“.*

*Zitate aus der Broschüre zum Weltgebetstagsgottesdienst

Weltgebetstag

In der Fürbitte: „Möge unsere Sehnsucht 
nach einer bess‘ren Welt von Hoffnung und 
Liebe getragen sein.“*
Am Schluss wurde die Weltgebetstagskerze 
weitergereicht an eine Vertreterin der Gemein-
de St. Lucia in Lämmerspiel, die im nächsten 
Jahr den 100. Weltgebetstag ausrichten wird.

 

Zur Hundertjahrfeier wird kein einzelnes Land 
Thema des nächsten Weltgebetstags sein, 
sondern das übergreifende Thema „United In 
Prayer For Justice And Peace!“ (Vereint im Ge-
bet für Gerechtigkeit und Frieden). Die Kollekte 
des Abends betrug 680 €.
In Anschluss an den Gottesdienst fand ein ge-
selliges Beisammensein im Gemeindehaus 
der Friedensgemeinde statt, bei dem auch 
westafrikanische Speisen angeboten wurden.
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KapitelKinder
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KapitelVorschau

Zum Auftakt um 10 Uhr feiern wir gemeisam mit
den Kindern Kindergottesdienst mit  Musik, 
Spiel, Gebet und ganz viel Spaß.
Anschließend kann sich jedes Kind an den un-
terschiedlichen Aktiv-Stationen austoben. 
Zum Abschluss laden wir alle Eltern und Ge-
schwister gegen 12:40 Uhr zu einem kleinen 
Mittagssnack ein.
Den Kostenbeitrag von 5.- Euro bitte mitbringen.

Herzliche Einladung
zum

KinderKirchentag

Weitere Infos und Anmeldung unter
petra.berger@ekhn.de

Tel.: 01523-1744580
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KapitelKindergottesdienst

Jeweils am 1. Sonntag im Monat um 10 Uhr 
gibt es parallel zum Gottesdienst für Erwachsene 
einen Gottesdienst für Kinder im Gemeindehaus 
mit gemeinsamen Beginn in der Friedenskirche.
Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr mit den Er-
wachsenen in der Friedenskirche (Mozartstr.13). 
Nach dem 1. Lied ziehen die Kinder mit dem Kin-
dergottesdienstteam aus und setzen den Got-
tesdienst kindgerecht im Gemeindehaus (Bütt-
nerstr.24) fort. Es gibt eine biblische Geschichte 
zu hören, gemeinsame Lieder und Gebete und 
etwas zum Basteln, das die Kinder mit nach 
Hause nehmen dürfen. Beim Abholen im Ge-
meindehaus nach dem Gottesdienst besteht im 
Rahmen des Kirchenkaffees für Eltern und Kin-
der noch die Möglichkeit sich kennenzulernen.  
Alle Kinder sind herzlich eingeladen. Eine  
Anmeldung ist nicht erforderlich!

Termine für die Kindergottesdienste:  
3. Mai / 7. Juni / 6. September 

4. Oktober / 1. Nov.

Viele liebe Grüße vom Kindergottesdienst-Team 
Nadine Klahn, Bettina Schubert, Julia Weiß, 
Katharina Börner und Pfarrerin Martina Grom-
bacher 

Wir freuen uns 
auf Euch!

Herzlich willkommen!
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KapitelSeniorengottesdienste

Ökumenische Seniorengottesdienste im DRK-
Seniorenheim
Regelmäßig alle 2 Wochen laden wir am Dienstag von 10.30-11.30 Uhr im Altenpflegeheim des 
DRK in der Offenbacher Straße zu einem speziell auf Senioren zugeschnittenen ökumenischen 
Gottesdienst ein, der sich in erster Linie an die Bewohner des Hauses richtet, von denen viele 
nicht mehr in der Lage sind, die Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen in unserer Kirche 
und unserem Gemeindehaus aufzusuchen. 

Zum Mitfeiern des Gottesdienstes sind aber auch das Pflegepersonal und all diejenigen herzlich 
eingeladen, die selbst nicht im Pflegeheim wohnen, sondern dort nur Freunde oder Angehörige 
besuchen oder aus anderen Gründen nur „einfach so“ mitten in der Woche diesen besonderen 
Seniorengottesdienst mit uns zusammen feiern möchten.

Vorbereitet und durchgeführt wird der Gottesdienst in der Regel im Wechsel von einem evangeli-
schen und einem katholischen Geistlichen.

Neben bekannten Liedern, die Pfarrer Ralf Grombacher oft auch auf der Gitarre begleitet, steht 
das gemeinsame Beten vertrauter Psalmworte sowie eine „seniorengemäße“ und „demenzsen-
sible“ Auslegung des aktuellen Bibeltextes im Mittelpunkt des Gottesdienstes.

Zu folgenden Terminen finden in den kommenden Monaten unsere nächsten Seniorengottes-
dienste im DRK-Heim statt:

31.3.  / 21.4. / 5.5. / 19.5. / 2.6. / 16.6.

Neben diesem regelmäßigen Gottesdienstangebot besucht Pfarrer Ralf Grombacher auf Wunsch 
auch gerne einzelne Bewohner*innen des Hauses und steht für seelsorgerliche Gespräche zur 
Verfügung oder feiert mit den Bewohner*innen des Seniorenheimes und deren Familien auch 
gerne evangelische Haus- und Kranken-Abendmahlsfeiern.

Wenn Sie einen Besuch oder eine Abendmahlsfeier für sich selbst oder für Ihre Angehö-
rigen wünschen, melden Sie sich bitte direkt bei Pfarrer Ralf Grombacher (06108 / 77506) 

Mail: muehlheim@ev-friedensgemeinde.de. 



Orgelkonzert der Organisten 
der Friedensgemeinde

SAVE THE DATESAVE THE DATE
Orgelkonzert 

unserer Organisten 
der Friedensgemeinde

Am 13. September 2026 werden vier unserer 
Organisten in der Friedenkirche Mühlheim unsere 

Oberlinger Orgel für Sie zum Klingen bringen.
Von Barock bis zur Moderne, Choräle bis Rock/Pop

Weitere Infos im nächsten Gemeindebrief
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Vorankündigungen

Musique & Lumiere: „Hot Dixie Four” + Kino
In der Reihe „Jazz im Kirchgarten“ begrüßen wir am Samstag, den 13.6.2026 die 
„Hot Dixie Four“ mit Oliver Zimmer auf unserer neuen Bühne unter der alten Kastanie 
wieder als Gast in unserer Gemeinde.
Im illuminierten Kirchgarten der Gustav Adolf-Kirche in Dietesheim kann man den Klas-
sikern aus dem Repertoire des Dixie, sowie bekannten Swing-Nummern zuhören. Selbst 
nicht eingefleischte Fans des Jazz werden durch das ausserordentliche musikalische Kön-
nen der Musiker begeistert werden.
Für das leibliche Wohl sorgt auf bewährte Weise das Team der Rast für Leib und Seele.
Nach Einbruch der Dunkelheit zeigt das Filmteam eine französiche Filmkomödie mit 
Christian Clavier Reihe im Kirchenkino.

Termin: Samstag, 13.06. 2026 19:00 – 22:30 Uhr 
Ort: Kirchgarten Dietesheim, Untermainstraße 4,

63165 Mühlheim / Dietesheim
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Veranstaltungen
Datum Veranstaltung Wann? Wo?
05.04.2026 Osterbrunch nach dem Gottesdienst Gemeindehaus Büttnerstr.

27.04.-02.05. Bethelsammlung 09:00 - 17:00 Uhr Haus Ruth
09.05.2026 KinderKirchentag 10:00 - 13:00 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde

19.05.2026 Geburtstagskaffee 15:00 Uhr Haus Ruth

31.05.2026 Konfirmation 10:00 Uhr Friedenskirche

13.06.2026 Musique et Lumière Oliver Zimmer 19:00 Uhr Haus Ruth/Garten

20.06.2026 Gemeinsame Fahrradtour 14:00 Uhr Parkplatz TSV Lämmerspiel

Mit zunehmendem Alter fällt uns Aktivität 
schwerer. Deshalb lassen die körperlichen 
Fähigkeiten nach. Doch das muss nicht sein. 
Sitzgymnastik hat eine äußerst positive Wir-
kung auf Herz und Kreislauf. Muskelkraft und 
Koordination werden gestärkt und aufgebaut, 
so dass man beweglicher, ausdauernder,  
widerstandsfähiger und rundum gesünder wird. 
Nicht zu unterschätzen ist auch die positive  
soziale Wirkung, die regelmäßige gesellige 
Treffen mit sich bringen. Ein Ziel der wöchentli-
chen Bewegungsstunde ist eine Verbesserung 
der Alltagskompetenzen. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sollen (wieder) in die Lage 
versetzt werden, eigenständige Verrichtungen 
des täglichen Lebens wie aufstehen, gehen, 
Treppen steigen sowie auch handwerkliche 
Tätigkeiten, die durch eine Verkürzung der 
Muskulatur nicht mehr so gut möglich sind zu 
erhalten oder wieder zu verbessern. Geh- und 
Gleichgewichtsübungen erhalten die Sicher-
heit der Motorik, um vor Stürzen zu schützen. 
Übungen aus der Wirbelsäulengymnastik hel-
fen Haltungsschwächen vorzubeugen und die 
Rückenmuskulatur zu kräftigen.

Wirbelsäulengymnastik
(Sitzgymnastik auf dem Stuhl)

Wann: Dienstags um 9:30 Uhr 
Kursbeginn: Die aktuellen Termine der 
jeweils neu beginnenden Kurse sowie 

weitere Informationen bitte im
Gemeindebüro erfragen.

Wo: Gemeindehaus, Büttnerstr. 24
Kosten: Richten sich nach der  

Kursteilnahme
Anmeldung: Gemeindebüro, Tel. 72200, 

sowie direkt in den Übungsstunden.
Leitung: Frau Zilg



Feldenkrais ist eine Bewegungspädagogik, die 
die Koordination unserer Bewegungsabläufe 
verbessert und verfeinert. Wir lernen unseren 
Wahrnehmungen Vertrauen zu schenken und 
diese als Ausgangspunkt für unser Lernen zu 
nutzen. Feldenkrais wendet sich an alle - un-
abhängig von Alter, Vorkenntnissen und kör-
perlicher Kondition. 

 
Wann: Freitags von 9:00 bis 10:15 Uhr 

(außer in den Ferien)
Kursdauer: vom 17.04.2026 bis 10.07.2026

Wo: Gemeindehaus, Büttnerstr. 24
Kosten: 9 x 10 € = 90 €

Anmeldung: Gemeindebüro, Tel. 72200. 
Leitung: Annegret Lucke,

Feldenkraislehrerin (Tel. 81741).  

Bewusstheit  
durch Bewegung

Spielenachmittag  
für Senioren

Spielen Sie mit: Rommé, Skat, Kniffel, 
Mensch ärgere Dich nicht, Rummy Cup, 
bekannte Brett-, Karten- und Gesellschafts-
spiele. 
Bei Kaffee und Kuchen zum Gespräch und 
gemeinsamen Spiel im Rahmen eines of-
fenen Treffs. Eingeladen ist Jede/r, der/
die gerne gemeinsam mit anderen spielen 
und schöne Stunden verbringen möchte. 
Gewinnen oder verlieren ist dabei natürlich 
Nebensache! 

Das Ehepaar Meides freut sich sehr 
über neue Teilnehmer:innen.

Wann: 2. Montag im Monat,  
von 14:00 – 16:00 Uhr 

Wo: Gemeindehaus, Büttnerstr. 24
Nähere Infos: Edwin und Monika Meides 

(Tel.: 06108-75763)
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Yoga ist eine ganzheitliche Übungstechnik, 
die sich harmonisierend auf Körper, Geist und 
Seele auswirkt.  In diesem Kurs werden Körper-, 
Atem- und Entspannungsübungen angeboten, 
die Kraft und Stabilität, aber auch Ruhe und 
Gelassenheit fördern. Die Körperübungen 
werden schrittweise aufgebaut und ggf. den 
Übenden angepasst.

Yogakurse für körperliches und geistiges Wohlbefinden

Wann: Donnerstags 
von 18:00 bis 19:15 Uhr  
(außer in den Ferien). 

Kursbeginn: 23.04.26 – 09.07.26 
Wo: Gemeindehaus, Büttnerstr. 24

Kosten: 10 x 7 € = 70 € 
Anmeldung: Gemeindebüro, Tel. 72200. 

Leitung: Karin Eichner



Termine / Info
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Gruppen und Kurse
Montag Ort Leitung
14:00 h Spielenachmittage (2. Montag im Monat) GH Ehepaar Meides

Dienstag
9:30 h Wirbelsäulengymnastik GH Frau Zilg
15:00 - 16:00 h Kinder- und Jugendbücherei GH Frau Schumacher
Mittwoch
10:00 - 12:00 h Ökum. Kleiderkammer St.L
14:30 - 16:00 h Ev. Frauen (3. Mittwoch im Monat) GH Frau Baaske
15:00 - 16:30 h Eltern-Kind-Gruppe HR Frau Baaske
ab 15:30 h Lebensladen HaB Frau Richter
Donnerstag
18:00 - 19:15 h Yogakurs GH Frau Eichner
Freitag
09:00 - 10:15 h Feldenkraiskurs GH Frau Lucke
16:00 - 18:00 h Ökum. Kleiderkammer St.L
17:00 h Kino für Kids (3. Freitag im Monat, Nov. - März) UM4 Herr Wittmann
19:00 h Spieleabend (3. Freitag im Monat) GH Frau Reichert
Sonntag

Gottesdienste (siehe letzte Seite) FK/GAK
10:00 - 11:00 h Kindergottesdienst (1.Sonntag im Monat) GH Pfrn. Grombacher
weitere Termine
KV- und Ausschusssitzungen nach Absprache
Konfi-Kurs laut Kursplan Pfr. R. Grombacher
Besuchsdienstkreis nach Absprache Pfrn. M. Grombacher
Kindergottesdienstvorbereitungsteam nach Absprache Pfrn. M. Grombacher
Kirchcaféteam Frau Reichert

GH = Gemeindehaus – Büttnerstr. 24, HR = Haus Ruth – UM 4, KG = Kirchgarten – Büttnerstr. 24,  
UM 4 = Untermainstr. 4, KP = Kirchplatz – UM 4, HaB = Halle am Bahnhof, St.L = St. Lucia – B.-Ketteler-Str. 5

Wann: Dienstag 15-16 UhrWo: Gemeindehaus, Büttnerstr.24Leitung: Rosemarie Schumacher 
und Pfarrerin Martina Grombacher

Herzliche Einladung 
zum Spieleabend

Jeden dritten Freitagim Monat um 19 Uhrim Gemeindehausin der Büttnerstraße 24
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Freud und Leid

Geburtstage
April 2026
Datum Name Vorname Alter
01.04. S. I. 82
04.04. P. M. 87
04.04. S. R. 90
04.04. H.-B. G. 93
06.04. N. R. 87
08.04. N. R. 87
09.04. W. W. 93
09.04. G. M. 92
10.04. E. I. 87
11.04. R. R. 80
11.04. H. P. 81
12.04. B. U. M. 89
12.04. B. A. 84
12.04. F. R. 80
13.04. v. O. G. 89
13.04. E. K. 88
14.04. G. H. 86
16.04. S. H. 82
18.04. R. E. 89
18.04. G. H. 85
18.04. G. H. 92
20.04. S. G. 81
21.04. G. V. 82
24.04. T. U. 80
25.04. J. H. 85
29.04. K. G. 84

Mai 2026
Datum Name Vorname Alter
02.05. H. M. 82
03.05. S. R. 82
05.05. S. R. 80
05.05. T. R. 87
06.05. S. H. 85
08.05. G. E. 80
08.05. T. S. 80
09.05. L. U. 88
11.05. K. E. 91
12.05. V. E. 80
16.05. M. I. 87

Juni 2026
Datum Name Vorname Alter
01.06. W. E. 94
03.06. H. H. 82
04.06. H. E. 93
06.06. O. E. 84
08.06. S. C. 80
09.06. F. G. 87
11.06. F. B. 83
12.06. H. E. 85
14.06. M. M. 80
20.06. S. C. 82
21.06. S. G. 92
22.06. H. H.-P. 86
22.06. B. H. 83
23.06. F. O. 91
24.06. K. K. 84
25.06. M. P. 90
26.06. P. W. 89
26.06. L. M. 90
26.06. S. J. 86
28.06. C. A. 81
29.06. R. E. 89
30.06. E. H. 100

Geburtstage

Herzliche  
  

Mai 2026
Datum Name Vorname Alter
16.05. S. H.-G. 97
16.05. G. M. 82
19.05. B. R. 98
20.05. E. U. 85
21.05. L. C. 87
24.05. R. E. 91
24.05. N. E. 89
28.05. N. R. 92
29.05. S. M. 80
30.05. Z. M. 87
31.05. F. E. 88

  Glückwuüsche
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Freud und Leid

Taufe
Datum Name Vorname
25.01. S. L.

Verstorbene
Datum Name Vorname Alter
24.10.2025 B. R. 80
29.11.2025 M. F. 89
14.12.2025 K. M. 85
15.12.2025 K. W. 78
21.12.2025 S. M. 88
02.01.2026 W. E. 95
05.01.2026 H. W. 84
10.01.2026 K. U. 71
21.01.2026 H. N. 87
07.02.2026 Z. G. 71
08.02.2026 M. C. 87

Geburtstage
Juli 2026
Datum Name Vorname Alter
01.07. M. F. 81
03.07. K. E. 83
05.07. B. H. 81
06.07. E. U. 86
06.07. N. I. 80
09.07. K. E. 84
09.07. B. G. 85
11.07. S. M. 89
11.07. I. R. 93
14.07. W. I. 93
15.07. W. P. 82
16.07. K. I. 86
16.07. H. B. 86
17.07. K. E. 83
18.07. H. H. 92
20.07. G. E. 88
20.07. D. J. 83
20.07. S. S. 83
22.07. F. G. 82
22.07. O. K. K. 85
22.07. S. M. 92
23.07. H. G. 82
23.07. T. D. 82
24.07. S. G. 90
25.07. C. H. 92
26.07. E. H. 86
28.07. M. M. 83
28.07. R. E. 91

  Glückwuüsche
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Kontakte 

Pfarrerin/Pfarrer 
Martina Grombacher 
Ralf Grombacher

Telefon: 7 75 06
E-Mail: muehlheim@ev-friedensgemeinde.de
Sprechstunde: nach Vereinbarung

Gemeindebüro
Anja Leidorf
Mozartstraße 15
63165 Mühlheim am Main
Telefon: 7 22 00  Telefax: 79 22 92
Öffnungszeiten: Di von 14.30 – 16.30 Uhr,
Mi – Fr von 9 – 12 Uhr
E-Mail: friedensgemeinde.muehlheim@ekhn.de

Internetseite: https://muehlheim.ekhn.de

Facebook: evangelischefriedensgemeinde.
muehlheimmain

Instagram: @friedensgemeinde_muehlheim

So erreichen  
Sie uns

ARCHE NOAH 
(integrative Kindertagesstätte)
Leitung: Andrea Leukart
Mozartstraße 13
63165 Mühlheim am Main
Telefon: 7 14 33
E-Mail: Kita.Arche-Noah.Muehlheim@ekhn.de
Internetseite: in Bearbeitung

Lebensladen – Halle am Bahnhof
Mittwochs ab 15:30 Uhr
Leitung: Christina Richter (Tel: 7 15 85)
E-Mail: lebensladen@ev-friedensgemeinde.de
Spendenkonto:
Evangel. Friedensgemeinde Mhm
Frankfurter Volksbank eG
IBAN: DE68 5019 0000 0001 8411 30

Projekt Lichtblick
Ansprechpartnerin: Anita Reichert
lichtblick@ev-friedensgemeinde.de 

Küsterinnen
Anita Reichert (Friedenskirche)
Telefon: 0 69 - 8900 4666
Natalie Wittmann (Gustav-Adolf-Kirche)
Telefon: 70 11 03

Hausmeister
Michael Wittmann
Telefon: 70 11 03

Kinder- und Jugendbücherei
Leitungsteam: Frau Schumacher,  
Frau Pfrn. Grombacher
Dienstags 15:00 – 16:00 Uhr

Spendenkonto Friedensgemeinde:
Evangel. Friedensgemeinde Mhm
Frankfurter Volksbank eG
IBAN: DE22 5019 0000 0001 8230 43



Evangelische Sommergottesdienste im Freien 
 

                    
 

Gemeinsame Gottesdienstreihe  
aller evangelischen Kirchengemeinden 

 
28.06.2026 10:00 Uhr Gottesdienst mit Reisesegen 

auf dem Ludwigsplatz    
 

Pfarrer/in 
Grombacher 

05.07.2026 10:00 Uhr Gottesdienst im Innenhof 
Gemeindezentrum  
Ev. Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde 
Anton-Dey-Str. 99 
 

Pfarrerin 
Theophil 

12.07.2026 10:00 Uhr Gottesdienst  
an der Evangelisch-methodistischen 
Christuskirche, Südring 30    
 

Pastor Aichele 

19.07.2026 
      

10:00 Uhr Gottesdienst am Nachenhafen  
 

Pfarrer/in 
Grombacher 
 

26.07.2026 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe 
Kirchgarten der Friedenskirche, 
Büttnerstr. 24 
 

Pfarrer/in 
Grombacher 
 

02.08.2026 10:00 Uhr Gottesdienst  
an der Evangelisch-methodistischen 
Christuskirche, Südring 30    
 

Pastorin Grob 

09.08.2026 
   

10:00 Uhr Ökumenischer Kerbgottesdienst   
im Garten neben der Gustav-Adolf-Kirche 
Untermainstr. 4  
 

Pfarrer/in 
Grombacher 
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DBG =	Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde,
FK = 	 Friedenskirche
FK-KG = Kirchgarten 
GAK = 	Gustav-Adolf-Kirche,
WAK = Waldkirche Obertshausen, 
GH = 	 Gemeindehaus – Büttnerstr. 24, 
EMK = 	Ev.-methodistische Kirche,  
LP =	 Ludwigsplatz,  
NH = 	 Nachenhafen,  
       =  Gemeinsamer GO unserer Gemeinde
Bei Bedarf: Fahrdienst nach telefonischer Anmel-
dung im Gemeindebüro bis Freitag 12:00 Uhr.

Gottesdienste

Gottesdienste
Zeit Ort Pfarrperson

21.06.2026

KiTa-Gottesdienst 10:00 FK Grombacher

28.06.2026

Sommer-Godi 10.00 LP Grombacher

05.07.2026

Sommer-Godi 10:00 DBG Theophil

12.07.2026

Sommer-Godi 10:00 EMK Aichele

19.07.2026

Sommer-Godi 10:00 NH Grombacher

26.07.2026

So-Godi mit Taufe 10:00 FK-KG Grombacher

02.08.2026

Sommer-Godi 10:00 EMK Grob

Zeit Ort Pfarrperson

02.04.2026

Agapefeier 19:00 DBG Hirsch

03.04.2026 - Karfreitag
mit Abendmahl 10:00 GAK Grombacher

04.04.2026 - Osternacht

21:00 GAK Grombacher

05.04.2026 - Ostersonntag

10:00 FK Grombacher

12.04.2026

10:00 GAK  Birkenfeld

19.04.2026

10:00 FK Grombacher

26.04.2026

10:00 GAK Grombacher

03.05.2026

10:00 FK Hirsch

Kindergottesdienst 10:00 FK

10.05.2026

Konfi-Vorstellung 10:00 FK Theophil

17.05.2026

10:00 GAK Grombacher

24.05.2026 - Pfingsten

mit Abendmahl 10:00 FK Grombacher

29.05.2026

Konfi-Gottesdienst 19:00 GAK Theophil/Berger

31.05.2026

Konfirmation 10:00 FK Theophil

07.06.2026

10:00 FK Birkenfeld

Kindergottesdienst 10:00 FK

14.06.2026

Abendmahl 10:00 GAK Wegner

Montags um 19:00 Uhr
Ökumenisches Friedensgebet
im Rathausinnenhof

Täglich um 12:00 Uhr
Friedensgeläut in der Gustav-Adolf-Kirche
und Friedenskirche

Ökumenische Seniorengottesdienste
im DRK-Seniorenheim (Offenbacher Str. 17)
alle 14 Tage dienstags um 10:30 Uhr
31.3. / 21.4. / 5.5. / 19.5. / 2.6. / 16.6.


